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Ordnung sowie für die Einha I tung der Vorschriften der Badeordnung zu sor­

gen. Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist uneingeschränkt Folge zu 

leisten. 

§ 14

Ausschluß vom Badebetrieb 

( 1) Der Bademeister ist befugt, Besucher, die der Badeordnung oder den
Weisungen des Personals trotz Aufforderung nicht nachkommen, für den be­

treffenden Tag aus dem Bad zu weisen. Entrichtete Entgelte werden nicht
erstattet.

(2) Die Ortsgemeinde Bosenbach ist berechtigt, Badegäste bei wiederholten
groben Verstößen gegen die Badeordnung und Weisungen des Badepersonals
von der Benutzung des Bades bis zur Dauer einer Badesaison auszuschlie­
ßen. Entrichtete Entgelte werden nicht erstattet.

§ 1 s

Weitere Ahndung von Verstößen 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die§§ 7, S, 9, 10 und 13 dieser Sat­
zung verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 24 Abs. 5 GemO. Die 

Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu • .1:PP9::-;-.. DM geahn­

det werden. Das Bundesgesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils gel­

tenden Fassung findet Anwendung" 

§ 16

Entgelt für die Benutzung des Freibades 

Die Höhe des Eintrittsgel des wird vom Ortsgemeinderat festgesetzt und in 
ortsüblich er Weise sowie durch Aushang am Empfangsgebäude des Freibades 
bekanntgemacht. 

§ 17
lnkraft treten 

( 1) Diese Satzung tritt mit dem auf ihre Veröffentlichung folgenden Tage in
Kraft.

Bosenbach, den 5. April 1979

gez. Ortsbürgermeister

Überprüft:
Kusel, den 28. März 1979

Kreisverwaltung




